
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                                              

                            
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                     Verwaltungsbericht 
           des Bürgermeisters 
           der Gemeinde Appen 
 
 
           III. Quartal 2008 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



A. Allgemeiner Teil Stand: 30.09.2008 
 
1. Entwicklung und Umsetzung des Haushaltsplanes einschließlich Entwicklung des Steuer- und Abgabenaufkommens 
Entwicklung der eigenen Steu-
er- und Abgabeneinnahmen 

Haushaltsansatz Stand 30.9.2008 ver-
fügt 

noch verfügbar Ansatz  
überschritten 

 

Grundsteuer A 64.000,00 € 63.141,74 €              858,26 €        - €  
Grundsteuer B 457.000,00 € 457.837,08 €                 -   €      839,08 €  
Hundesteuer 13.300,00 € 13.685,63 €                 -   €        385,63€  
Gewerbesteuer 580.000,00 € 593.383,91 €                 -   €    13.383,91 €  
Schmutzwassergebühr 628.000,00 € 625.007,67 €      2.992,33 €               -   €  
Regenwassergebühr 113.000,00 € 111.273,99 €        1.726,01 €               -   €  

          
b)  Entwicklung der Finanzzuweisun-
gen und Umlagen          
Schlüsselzuweisungen 1.300.700,00 € 1.300.728,00 €                 -   €  28,00 €  
        
Kreisumlage 1.557.000,00 € 1.556.997,62 €                 2,38   €  - €  
Amtsumlage 536200,00 € 548.558,00 €                 -   €    12.358,00 €  
Gewerbesteuerumlage* 85.500,00 € 32.574,00 €      52.926,00 €               -   €  
* Zahlungen erfolgen quartalsmäßig  

c) Aktuelle Kassenlage 
Nach dem kassenmäßigen Tagesabschluss vom 30.09.2008  ist ein Kassenbestand von 153.399,84 €  ausgewiesen..  
 
2. Entwicklung wichtiger Wirtschaftsdaten (Einwohner, Gewerbe, Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle, Arbeitslosenzahlen) 
 
a) Einwohnerstatistik (eigene Fortschreibung), Gewerbe, Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle 

Stand 
per Einwohner Meldeamtsaktivitäten Personenstandsfälle Gewerbe 

 Zuzüge Wegzüge Umzüge Geburten Sterbefälle Eheschl. Anmel-
dungen Abmeldungen Ummel-

dungen 
Gewerbe 
insgesamt 

Unterglinde: 
 35 19 16 1 1 1 
Schäferhof: 18 15 3 - 1 - 
Appen-Etz 12 13 2 1 - 2 
Appen-Dorf: 
 65 74 29 1 7 5 

24 13 0 

410         
(65 Gewer-
besteuer-
zahler) 
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.0
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20

08
 

Gesamt: 
5.105 
(Stand 

130 121 50 3 9 8  



30.06.2008 
Gesamt: 
5.102EW) 

Davon beim Standesamt Moorrege beurkundet: - 3 4     
 
b) Arbeitslosenzahlen 

Stand per Anzahl Prozentualer Anteil an der Gesamtarbeitslosenzahl des Kreises Pinneberg 
30.06.2008 72 0,80 % 
30.09.2008 77 0,86 % 

 
B. Entwicklung der Bautätigkeit Stand: 01.07. – 30.09.2008 

Wohnraumerstellung Gewerberaum-/Flächenerstellung 
Anbauvorhaben (Anzahl):-/- Neubauvorhaben (Anzahl): -/- Anbauvorhaben (Anzahl): -/- Neubauvorhaben (Anzahl): -/- 
C. Entwicklung der Bauleitplanung Stand: 30.09.2008 

5. Änderung FNP und 2. Änderung Landschaftsplan: Über die Pläne wurde abschließend beschlossen. Jetzt wird das Zielabweichungsverfahren weiter betrieben. 
 
D: Personalentwicklung und Personalplanung der Gemeinde Appen  
1. Personalstand Arbeiter 

Arbeiter Auszubildende Stand per Bereich männlich weiblich Gesamt je 1.000 EW männlich weiblich 
Bauhof 4 0 4 0,004 0 0 30.09.2008 Gärtnerei 3 0 3 0,003 0 0 

3. Mehrarbeits- und Überstunden / Erkrankungen länger als 6 Wochen (Zahlen in Klammern = Stand vorheriges Quartal) 

Stand per Bereich Mehrarbeits-/Überstunden Erkrankungen länger als 6 Wochen 

30.06.2007 Bauhof + Gärtnerei 512,79 h  

30.09.2007 Bauhof + Gärtnerei 1.602,71 h  

31.12.2007 Bauhof + Gärtnerei 1.442,32 h  

30.09.2008 Bauhof 553,37 h (810,52 h) Ab 1.1.2008 organisatorisch nur noch 1 
Einheit 

 
E. Kindertageseinrichtungen 

Bezeichnung der 
KiTa Betriebszeiten Elternbeitrag monatlich vorhandene Plätze belegte Plätze 

 
1. KiTa Lebenshilfe  

 
8.00 – 14.00 Uhr 

 
201,50 € 

 
Gesamt 74, davon  

 
74 



    Etz (Frühdienst 7.30 – 8.00 Uhr 
und Spätdienst 14.00 – 14.30 
Uhr) 
 

(für 8.00 – 14.00 Uhr, ggf. Zuschläge für 
Früh- und Spätdienst) 

 
44 Regelkindergartenplätze 

. Ev. KiGa 

 
 
 
8.00 – 12.00 Uhr 
(Frühdienst 7.00 – 8.00 Uhr 
und Spätdienst 12.00 – 14.00 
Uhr)  
Familiengruppe  
8.00 – 16.00 Uhr 

135,00 € 
(für 8.00 – 12.00 Uhr, ggf. Zuschläge für 
Früh- und Spätdienst) 
Familiengruppe (ganztags) 
0-3 Jahre 407,00 € 
3-6 Jahre 271,000 € 
+ Essensgeld 41,00 € 

140 Regelkindergartenplät-
ze 

1 Gruppe à 19 Kinder (Einzelintegra- 
                                      tion) 
1 Gruppe à 21 Kinder 
2 Gruppen à 22 Kindern  
= 84 Plätze 
 
1 Ganztagsgruppe à 13 Kindern 
1 Familiengruppe bis 13.00 Uhr 
5 Krippen- und 10 Elementarplätze  
= 15 Plätze 
1 Familiengruppe bis 16.00 Uhr 
5 Krippen- und 10 Elementarplätze  
= 15 Plätze 
Gesamt: 127 Plätze 

 Erläuterungen: 7. Gruppe ab 1.8.2008 erforderlich 
 
F. Grundschule / Betreuende Grundschule 
a) Grundschule Appen Stand per: 30.09.2008 

Schuljahr Anzahl der Klassen Anzahl der Schüler 
1. Grundschuljahr 3 62 
2. Grundschuljahr 2 49 
3. Grundschuljahr 3 65 
4. Grundschuljahr 3 70 

Gesamt: 11 246 
 
b) Betreuende Grundschule 

 
Stand per: 30.09.2008 

Anzahl der betreuten Grundschüler 87  
  

G. Wichtige Bau- und Beschaffungsvorhaben Stand per: 30.09.2008 
Anbau eines Schulungsraumes mit Nebenräumen an das Feuerwehrgerätehaus: Der Bau hat begonnen und ist im Zeitplan. 
 
H. Stand der Ausführung von Beschlüssen der Gemeindevertretung und der Ausschüsse 
 1. Gemeindevertretung 
 Beschluss vom: Bezeichnung des Vorgangs Stand der Ausführung Kurze Erläuterungen 

 14.12.2006 Sanierung Turnhalle Almtweg Sanierung abgeschlossen bis auf die 
Änderung bei der Lüftungsanlage Kein neuer Sachstand 



  Sanierung Lindenstraße 5 Arbeiten sind alle fertig gestellt und 
wurden abgenommen. 

 
 

  Erneuerung und Sanierung der Abwasserleitungen in den Straßen Im Wiesen-
grund und Gärtnerstraße 

Für 2008 vorgesehen 
 
Kein neuer Sachstand 

Durch eine Ausbaubeitragssat-
zung könnten die Anlieger für 
die Verbesserungen an den Kos-
ten beteiligt werden. 

   
Kanalbaumaßnahme Hauptstraße/Schäferhofweg  

 
1. Bauabschnitt ist abgeschlossen 
Die Deckenarbeiten sind been-
det. 

  Beschwerde gegenüber dem Straßenbaulastträger der Landesstraße 106 über 
den neuen Dünnschichtbelag auf der Hauptstraße 

In einer weiteren Messung wurde der 
Lärmwert gemessen. Die 2. Messung  
hat nur einen um 0,5 dBA geringeren 
Wert ergeben.  

Erweiterung der Mittelmarkie-
rung ist zugesagt. 

     

 19.06.2007 Erweiterung Feuerwache, 2. BA 
Es erfolgt ein Anbau eines Schu-
lungsraumes mit Nebenräumen an 
das Feuerwehrgerätehaus 

Der Bau ist im Zeitplan.  

  
Planungen auf dem Gelände des Schäferhofes; 
hier: Errichtung einer Reitanlage für Pensionstierhaltung und Heilpädagogi-
sches Reiten in Kooperation mit dem Lebenshilfswerk Pinneberg 

Bauanträge sind gestellt.  

  Schaffung eines Jugendraumes für das Jugendrotkreuz im Bürgerhaus (Umbau 
eines Teils des Lagerraumes) Baugenehmigung liegt vor Einbau von neuem Stützpfeiler 

und Estrich  erfolgt. 

 25.09.2007 Sanierung WC-Anlage Grundschule Die Sanierung ist abgeschlossen. 
  

  Straßenbeleuchtung – partielle Erweiterung -  Ist in Planung Kein neuer Sachstand. 
     

 25.09.2008 Bildung einer Aktivregion 

Die Gemeinde hat beschlossen, an 
der noch gründenden „Aktivregion“ 
für den Bereich des westlichen Krei-
ses Pinneberg teilzunehmen 

Am 5. Mai fand eine Grün-
dungsveranstaltung statt. 

     

 30.09.2008 Entwurf eines Landesentwicklungsplanes Schleswig-Holstein (2010-2025) Beteiligung gemäß § 7 Landespla-
nungsgesetz 

Der Entwurf liegt vor, die Stel-
lungnahmen sind bis zum 
15.10.2008 vorzulegen. Die 
Beratung erfolgte im Bauaus-
schuss, Hauptausschuss. 

 2. Hauptausschuss 
 Beschluss vom: Bezeichnung des Vorgangs Stand der Ausführung Kurze Erläuterungen 
 28.02.2006 Errichtung eines Gemeindearchivs (06.0521.1) Das Amt hat keine Kapazitäten dafür Kein neuer Sachstand 



frei. Der Bürgermeister wird mit dem 
Heimatverein, den Fraktionen und 
dem Seniorenbeirat sprechen. 

  
25.04.2006 

 
Zukunftskonzept für den Bauhof Appen (06.9070.1) Vorbereitungen der Ar-
beitsgruppe 

Die 3. Arbeitsgruppensitzung hat am 
10. April 2008 stattgefunden. 

Die Teilnahme am Kubusver-
gleich wurde beschlossen. Zah-
len werden durch Verwaltung 
und Bauhof ermittelt. 

 24.08.2006 Nachfolgenutzung Gemeindeverwaltung; hier: Beauftragung eines Maklers für 
die Vermietung. 

Ab 1.7.08 sind die beiden oberen 
Geschosse an Fa. TU ES für zunächst 
1 Jahr vermietet. 

 

  Wohnungsverwaltung ab 1.1.2007 durch einen privatwirtschaftlichen Verwalter 
Beauftragung der Fa. Kühl Haus- 
und Grundstücksverwaltung, befris-
tet bis 31.12.2008 

Klage läuft mit der GeWoGe 
bezüglich Rückzahlung der 
Mietkautionen. 

 05.12.2006 Feuerwehrangelegenheiten; Anschaffung eines Löschfahrzeuges Der Auftrag ist erteilt.  

 12.03.2008 Umzug des Bürgerbüros und des Bürgermeisters in das Bürgerhaus  Thema im kommenden Haupt-
ausschuss 

     

 29.04.2008 Erweiterung des ev. Kindergartens um eine Vormittagsgruppe 

Die Mieterin zieht zum 15.10.2008 
aus. Der Architekt Jenßen wird dann 
die entsprechenden Umbauarbeiten 
veranlassen. 

Fördermittel wurden beantragt 

 3. Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
 Beschluss vom: Bezeichnung des Vorgangs Stand der Ausführung Kurze Erläuterungen 

 24.05.2007 1. gemeinsame Gründung eines übergreifenden Bündnisses für Familien im 
Amt Moorrege/Uetersen/Tornesch 

Die Teilnehmer der 1. Zusammen-
kunft haben bisher noch keine The-
menvorschläge genannt. Das Thema 
„Häusliche Gewalt bei Kin-
dern/Frauen“ wird auf jeden Fall von 
den Gbs Uetersen, Tornesch und 
Amt Moorrege im Januar 2009 bear-
beitet (Einladung zum runden Tisch). 

 

  
 4. Umweltausschuss 
 Beschluss vom: Bezeichnung des Vorgangs Stand der Ausführung Kurze Erläuterungen 

 23.05.2006 
Überprüfung der grünordnerischen Festsetzung in den Bebauungsplänen 16, 17, 
18 und 19 – Sachstandsmitteilung und Umgang mit Befreiungsanträ-
gen/Angebot von Ersatzmaßnahmen (06.6023.1)  

Kein neuer Sachstand. 
 Die Sache ruht zurzeit. 

 
 
07.09.2006 
 

Vertragliche Regelung mit dem LANU/Kreis zur Abdeckung der Deponie 
Schäferhof 
 

Ca. 1/2 der Deponie sind abgedeckt. 
Verhandlung über stufenweise Aus-
zahlung der Sicherheitsleistung wird 

Das Deponieoberflächenabdich-
tungssystem soll bis 31.12.2010 
vollständig hergestellt sein. Die 



z. Zt. geführt. Abstimmung erfolgt 
mit Umweltministerium. Das LANU 
wurde nochmals um einen aktuellen 
Sachstandsbericht gebeten.  

Wasserbehörde des Kreises Pin-
neberg wird kurzfristig eine 
Auswertung und grafische Dar-
stellung der Grundwasseranaly-
sedaten vorlegen. Der noch zu-
lässige Regelbetrieb (Biomassen-
lagerung) soll bis Ende Septem-
ber durch Mengenreduzierung 
wieder hergestellt sein 

 21.11.2006 Flugplatz Heist; Lärmbelästigung 

Die von der Gemeinde Heist bezahlte 
Landemarke wurde am 16.1.2008 gesetzt. 
Die Landmarken auf Holmer und Appe-
ner Gebiet sind im März errichtet wor-
den. Mit dem Bau eines Hangars, der 
letztlich zur Verminderung der Zahl der 
Starts und Landungen führen wird (bisher 
mussten viele Flugzeuge in Hamburg 
untergebracht werden; Folge: Flugzeuge 
kommen aus Hamburg, landen in Heist 
und starten dann von dort aus wieder), ist 
begonnen worden. Der Bau des Flug-
platzrestaurants kommt gut voran. 

Kein neuer Sachstand. 

 5. Bauausschuss 
 Beschluss vom: Bezeichnung des Vorgangs Stand der Ausführung Kurze Erläuterungen 

 21.02.2006 Bebauungsplan Nr. 107 – Rosenfeld – der Stadt Pinneberg Der Markt ist fertig gestellt. 
 Abrechnung mit Rechtsanwalt folgt. . 

 
I. Nutzung des Bürgerhauses   

Stand 
Nutzungen/davon 

Vermietungen 
 

Erzielte Einnahmen 
(insg. AOS von HHS) 

Ausgaben 
(insg. AOS von HHS)  

3. Quartal 2008 70/19 30.772,10 von 55.300 € 
(55,65 %) 

173.621,28 von 197.781,38 
(87,78 %) 

Erhöhung ergibt sich dadurch, 
dass nun Abschreibung und 
Verzinsung haushaltstechnisch 
gebucht wurden. 

2. Quartal 2008 74/19 30.002,71 von 55.300 € 
(54,25 %) 

152.054,13 von 197.781,38 
(76,88 %) 

Erhöhung ergibt sich dadurch, 
dass nun Abschreibung und 
Verzinsung haushaltstechnisch 
gebucht wurden. 

     
 
 



J. Aktivitäten im Bereich der Partnerschaften Neukalen und Polegate 
Neukalen Polegate 

Gemeinde geplant/durchgeführt Vereine und Verbände ge-
plant/durchgeführt Gemeinde geplant/durchgeführt Vereine und Verbände geplant/durchgeführt 

-/- 
Der Etzer Bund hat vom 25.07. – 
27.07.2008 am „Lichterfest“ in Neuka-
len teilgenommen. 

-/- ./. 

 
K. Prozessstandschaften 
Bezeichnung des Prozesses Stand 
Transparentmasten Die Gemeinde Appen hat die Fa. Gawron aufgefordert, die dort lagernden 4 Banner-

Masten zum Bauhof Appen zurückzuliefern. 
 
L. Jugendarbeit II. Quartal 2008 
Die Jugendbetreuerin hat zum 30.09.2008 gekündigt. Aufgrund von Resturlaub und Überstunden ist sie bereits seit dem 21.08.08 nicht mehr im 
Dienst. Seit dem wird das Jupita zu den Öffnungszeiten von Vertretungskräften geführt.  
 
Im September sind die Vorstellungsgespräche erfolgt. Die Stelle ist ab dem 1.01.2009 wieder besetzt. Herr Semmelhack wird neuer Jugendpfleger 
der Gemeinde Appen.  
 
Bis dahin wird das Jupita weiterhin von den Vertretungskräften geöffnet.  
 
In diesem Zeitraum finden dann keine gesonderten Aktionen statt. 
 
 
M. Ausleihzahlen der Gemeindebücherei von April bis Juni 2008 

Zeitschriften Sachbücher Kinder- und Jugendbücher Sachbücher für Kinder/Jugendliche Romane Neue Medien Gesamt Ausleihzah-
len 

-/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- 
Bemerkungen: Laut Mitteilung der Gemeindebücherei Appen können diese Zahlen aufgrund eines EDV-Fehlers bei der Statistikberechnung nicht benannt  
                          werden.  Für 2007 erfolgt wie gewohnt ein Jahresbericht mit allen Daten und Fakten. 
N. Ausblick auf das III. Quartal 2008 
 
 
Moorrege, 14.11.2008  

(Brüggemann) 
Bürgermeister 


